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DIE NEUE SCHWEIZ
Ctnc Homanfm'C/toddjc öte erjäfjlcntien inerte
bebêutenîietr jüngerer jSclj tocher Tutoren ner^

einigt unî> in etnijet'tltdja) orndjmetSlusftattung
ein reprâfentatiues Bilîi nom epff^en Raffen
î»er modernen jBc^weiî 3« geben fudjt.

C. Jf. Mam«5,Es gefchehen Zeichen / Das Regiment

des Böfen / Die Sühne im Feuer / In
Vorbereitung : Ein Dichter kam und ging,
üobett île UTrag/ Brautzeit D
CfyeOÖorBoIjttee/Kwabla D /DerWeg zurück D
Lachendes, liebendes Rom

(Bötm'tt bettet, Emanuel

^aul ©aflVp, Zum fteinernen Erggel

l^enaann Ifhltbrunttct/Noidland u.Nordlicht D
In Vorbereitung: Spitzbergenfommer D
üoljtt J&ttittd, Die Reifen des Aaron Weft D / In
Vorbereitung: Nächtliche Pilgerfahrt D

3&UP5, Die Guten von Gutenburg D /
Die Runde / Die Zerrütteten / In Vorbereitung:
Die Gewinner D
IpUgO ilïarti, Das Haus am Haff / Das Kirchlein
zu den fieben Wundern / Ein Jahresring
(E5ßt*tt*UÖ fieberet/ Sufanna Rotach D

Einzelbände geheftet od. Pappband 4 Fr. 50 / Halbleinen 5 Fr. / Leinwandband 6 Fr.
Doppelbände (D) geheftet 6 Fr. / Halbleinen 7 Fr. 50 / Leinen 9 Fr.

OR ELL FÜSSLI VL R L AG / Z Ü R1 C H

OIK NKKIK 8^KI>VKI/
Eine Nomanserie,welche die erzählenden Werke
bedeutender jüngerer Schweizer Autoren
vereinigt und in einheitlich -v ornehmer Ausstattung
ein repräsentatives Wild vom epischen Schaffen
der modernen Schweiz zu geben sucht.

T. F. Namuz,ks gelcbeben ^eicben / Oas Hegi-
ment lies öölen / Oie 8übne im Keuer / In Vor^
bereitung: Kin Oicbter kam und ging.
Robert de Traz, Lrauàeit O

Theodor Vohner,Ivvab1aO /Oer^veg Zurück O
kackendes, liebendes Hom

EdwtN Ärnet, kmanuel

Haul Ganser, ^um lìeinernen krggel
Mermann DtItbrunner,IVordIand u.^oidlickt O
In Vorbereitung: 8pitxbergenlommer O
Dohn Nmtteh Oie Heilen des ^aron Velì O / In
Vorbereitung: IXäcbtlicbe kilgerlabrt O
H)ermann Nurz, Oie (^uten von (-utenburg O /
Oie Hunde / Oie Zerrütteten / In Vorbereitung:
Oie K!ev inner O

Duffo Warst, Oas Haus am Hall / Das kircblein
?u den lieben ^Vundern / Kin labresring
Gertrud Miederer, 8ulanna Hotacb O

kinicelbäncle gekettet n<t. ?appksncl 4 kr. 50 / ltstkleinen Z kr. / keinvanàbsnà 6 kr.
Ooppelkâncle (O) gekettet 6 kr. / ktalbleinen 7 kr. Z0 / keinen Y kr.



©cf)iwtpa3attenifiiit|î
<2Ber baé fc^mcijcrifc^e Lanbeémufeum, bic f>iftorifcÇ>cri îQîufccn, toer

bieLebenéfûljrung unferer 2llpen# uni) Lanbbeoôiferung fennt,bcr rneif,
maé ©cbmetjer ^Sauernfunfî ifï: eine gan$ frifdje, urmücbfige unb

fraft»olle ÇOîanifeffation beé dauern in einem Lanbe, beffen befie

Gräfte jabrljunbertelang aué bec ©ippe bec dauern famen. £)er be#

fannte ©enfer ©eiebrte unb ^räftbenf bec eibgenöfftfcben iftunfî#

fommifjton,-Ç)err#Daniel55aub#£5o»p,baf baéÇ5erbienfî,jum ecffen

Çfftale mettere Greife auf btefeé fcböne unb interefiante ©ebiet alter

©cbmei$er#:ftunfl bingemiefen ju f>aben. Unfer Sßerlag f)at eé über#

nommen, alleé, maé »on berfîunflfertigfeit unferer Vorfahren geug#

nié ablegt, in einem 55anbe$u »ereinigen. 2lufbie2luémaf)lber£5ilber
mürbe größte ©orgfalt »ermenbet. ©ogon 500 fetnfte SlutO#

tppien, lô^atbtafeln, 17 ïteffcmcftafeln unb oetfd)iebene
andere Beilagen ftnb tn ben Xept aufgenommen worben.
©6 gibt fein fd)weiserifcf)eé ^unftbud), baé eine äfynlicf)

oorçûgltcfje Sluéjîattung aufweifen fönnte.
©cbon auf eine einfache Qdoranjeige bin fi'nb über I00£5eflellungen
burcb benSSucbbanbel eingegangenem eémeitejïen Greifen ju ermög#

(icben, baé ^Berf, »on bem ein ÎReubrucf nicht gemacht merben fann,
ftcb anjufchaffen, hüben mir meiteflgehenbe £5ebingungen eingeräumt.
£)aé <2Berf erfcf>eint in 14 Lieferungen, beren erfîe Stibe ©eptember
erfchienen ig. hierauf erfcheint monatlich minbeflené eine Lieferung,

©ubffriptionépreié: ^reté jeberLieferung (nach Smpfang
einzeln jablbar) einfcbliefltcb eine ©anj(einen#Sinbanbbecfe 2 ffr. 50,
2$?. Sinjelne Lieferungen merben nicht abgegeben, ^reié beé ganjen
333erfeé bei ÇOorauéjablung (îSejug in Lieferungen) etnfcblieflicb

Sinbanbbecfe 32 $r.,26$î. ^om l. Januar 1926 an merben

bie greife mefcntlicf) erhöbt-

Verlangen @ie bei Slb^r SBucbbanblung ben reich illuflrierfen
8 feitigen ^rofpeft

ORELL FÜSSLI VERLAG / ZÜRICH

SchweizerBauernkunst
Wer das schweizerische Landesmuseum, die historischen Museen, wer
die Lebensführung unsererAlpen-und Landbevölkerung kennt, der weiß,

was Schweizer Bauernkunst ist: eine ganz frische, urwüchsige und

kraftvolle Manifestation des Bauern in einem Lande, dessen beste

Kräfte jahrhundertelang aus der Sippe der Bauern kamen. Der
bekannte Genfer Gelehrte und Präsident der eidgenössischen

Kunstkommission, HerrDanielBaud-Bovy, hat das Verdienst, zum ersten

Male weitere Kreise auf dieses schöne und interessante Gebiet alter

Schweizer-Kunst hingewiesen zu haben. Unser Verlag hat es

übernommen, alles, was von der Kunstfertigkeit unserer Vorfahren Zeug-

nisablegt,in einem Bandezu vereinigen. Aufdie Auswahl derBilder
wurde größte Sorgfalt verwendet. Gegen 600 feinste
Autotypien, 16 Farbtafeln, 17 Tiefdrucktafeln und verschiedene
andere Beilagen find in den Text aufgenommen worden.
Es gibt kein schweizerisches Kunstbuch, das eine ähnlich
vorzügliche Ausstattung aufweifen könnte.
Schon auf eine einfache Voranzeige hin sind über 100 Bestellungen

durch den Buchhandel eingegangen. Um es weitesten Kreisen zu ermöglichen,

das Werk, von dem ein Neudruck nicht gemacht werden kann,
sich anzuschaffen, haben wir weitestgehende Bedingungen eingeräumt.

Das Werk erscheint in 14 Lieferungen, deren erste Ende September
erschienen ist. Hierauf erscheint monatlich mindestens eine Lieferung.

Subskriptionspreis: Preis jeder Lieferung (nach Empfang
einzeln zahlbar) einschließlich eine Ganzleinen-Einbanddecke 2 Fr. 50.
2M. Einzelne Lieferungen werden nicht abgegeben. Preis des ganzen
Werkes bei Vorauszahlung (Bezug in Lieferungen) einschließlich

Einbanddecke 32 Fr.,26M. Vom I.Januar 1926 an werden

die Preise wesentlich erhöht.

Verlangen Sie bei Ihrer Buchhandlung den reich illustrierten
8 seitigen Prospekt
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